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Schriftliche Frage im Monat November 2021  
Arbeitsnummer Nr. 11/29 

 

 

Sehr geehrter Herr Kollege, 

 

Ihre Frage beantworte ich wie folgt: 

 
Frage Nr. 11/29: 
Wie viele Impfdurchbrüche (https://www.deutschlandfunk.de/impfdurchbrueche-in-deutsch-
land-warum-sich-menschen-trotz.2897.de.html?dram:article_id=501241) wurden nach Kenntnis 
der Bundesregierung seit Anbeginn der Impfungen gegen die Covid-19-Erkrankung in Deutsch-
land bis zum 31. Oktober 2021 registriert, und wie viele Personen wurden durchschnittlich von 
jedem Impfdurchbrüchler infiziert? 

 

Antwort: 

Insgesamt wurden 145.185 wahrscheinliche Impfdurchbrüche seit der 5. Kalenderwoche (KW) 

2021 bis einschließlich der 43. KW 2021 identifiziert. Weitere Angaben zu den in Deutschland bis-

her aufgetretenen Impfdurchbrüchen werden jede Woche im Wochenbericht des Robert Koch-

Instituts veröffentlicht: https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Situ-

ationsberichte/Gesamt.html. 

Der Bundesregierung liegen keine Kenntnisse dazu vor, wie viele Personen jeweils von Personen 

mit einem wahrscheinlichen Impfdurchbruch angesteckt wurden.  

 

Daten aus Zulassungsstudien wie auch aus Untersuchungen im Rahmen der breiten Anwendung 

(sog. Beobachtungsstudien) belegen, dass die in Deutschland zur Anwendung kommenden CO-

VID-19-Impfstoffe SARS-CoV-2-Infektionen (symptomatisch und asymptomatisch) in einem er-
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Seite 2 von 2  heblichen Maße verhindern. Die Wahrscheinlichkeit, dass eine Person trotz vollständiger Imp-

fung PCR-positiv wird, ist signifikant vermindert. Darüber hinaus ist die Virusausscheidung bei 

Personen, die trotz Impfung eine SARS-CoV-2-Infektion haben, kürzer als bei ungeimpften Per-

sonen mit SARS-CoV-2-Infektion.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 


